
 	  WhereIsGoth hat Folgendes geschrieben:			  Tuh, was du nicht lassen kannst	
Da ich vermute, dass dies an mich gerichtet war, möchte ich antworten:
Darum geht es nicht. Es ist ja nicht so, dass ich die "irren" Gedichte zu meinem Vergnügen
schreibe; im Idealfall will ich durchaus eine Leserschaft ansprechen. Wie man sieht, gelingt das mir kaum,
und, um mich weiter zu entwickeln, muss ich genau wissen: Was genau lässt die von mir erzeugten Bilder
unzusammenhängend, "wahnsinnig" oder sonst in irgendeiner Form unverständlich wirken? Ich
glaube nämlich nicht, dass es 100 % Geschmackssache ist, sondern mindestens zum Teil von meiner
lyrischen Unfähigkeit verschuldet. Deshalb möchte ich erfahren, wo genau ich ansetzen soll, um meinen Stil
zu ändern und zugänglicher zu machen. Das ist mir sehr wichtig.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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